
• Wie bewerten Sie die Allgemeinverfügung? 
 

Querdenken 775: Die Allgemeinverfügung entbehrt jeder wissenschaftlichen Grundlage. Uns 
liegen keine wissenschaftlichen Erkenntnisse vor, was z.B. eine Sperrstunde inklusiv 
Alkoholverbot nach 23:00 Uhr gegen die Eindämmung von Covid -19 bringen soll. Es muss sich 
jeder fragen, ob das Virus SARS-CoV-2 tagsüber weniger aktiv ist und erst ab 23:00 Uhr seine 
Gefahr richtig ausbreitet! Hier verweise ich auf die Badische Zeitung, die ebenfalls die 
Sperrstunde für falsch hält bzw. viele Städte und Kreise. In diesem Artikel wird auch 
beschrieben, dass in Berlin die Sperrstunde gerichtlich gekippt wurde. Somit teilt auch das 
Gericht in Berlin die Auffassung von Querdenken 775. Eine Maskenpflicht im Freien ist 
ebenfalls überzogen. Da müssen Sie nur einen Blick auf die Zahlen im März werfen. Da waren 
die Fallzahlen der positiv Getesteten um ein Vielfaches höher als heute. Die Maskenpflicht 
beim Einkaufen wurde am 27.4.2020 eingeführt. Das war seltsamer Weise zu einem 
Zeitpunkt, als sich die Fallzahlen wieder normalisiert haben. Warum jetzt erst die 
Maskenpflicht im Freien kommt, kann niemand nachvollziehen, der sich eingehend mit Covid-
19 auseinandergesetzt hat. Unser Gesundheitssystem und die Krankenhäuser haben die erste 
„Welle“ in Deutschland, ohne an die Kapazitätsgrenze gekommen zu sein und völlig ohne 
Maskenpflicht überstanden. Die Fallzahlen sind heute geringer als im März. Zusätzlich sei 
erwähnt, dass im März nur um die 40.000 Tests pro Woche durchgeführt wurden. Aktuell 
werden 1 Million Tests pro Woche durchgeführt. Wer mehr testet findet auch mehr. 
Allerdings darf man dann diese Zahlen nicht vergleichen, weil man sonst Äpfel mit Birnen 
vergleicht. Das habe ich noch in meinem Studium gelernt, dass man Zahlen nur dann 
vergleichen kann, wenn sie auf gleichen Eingangsparameter basieren. Die Fallzahlen müssen 
immer in das Verhältnis zu der Anzahl der durchgeführten Tests gesetzt werden.  
Hier der Artikel der Badischen Zeitung über die Sperrstunde: https://www.badische-
zeitung.de/die-sperrstunde-kommt-doch-etliche-staedte-und-kreise-halten-sie-fuer-falsch--
197148372.html 
 

• Ist der sprunghafte Anstieg der Infektionszahlen im Landkreis für die Initiative „Querdenken 
775“ Anlass, eigene bisherige Aussagen zu Corona zu überdenken? 

 
Querdenken 775: Nein. Wenn wir die Anzahl der getesteten Personen in ein Verhältnis zu den 
durchgeführten Tests setzen, ergibt sich eine Graphik, die uns entspannt in die Zukunft blicken 
lässt. Dazu empfehle ich ihnen diese wissenschaftlichen sehr gut aufbereiteten Graphiken und 
Zahlen, die auf den Veröffentlichungen vom RKI basieren. Deswegen liegen wir mit unseren 
Einschätzungen richtig und müssen aktuell nichts überdenken. 
https://docs.google.com/presentation/d/1M-tZ2rxnxv8vCMmX5NwuxeYnNBdfg3lOdZ3Z-
rTWluQ/present?slide=id.g74a92eef9f_8_0 
Des weiteren ist im Intensivregister ebenfalls keine Kapazitätsgrenze der Krankenhäuser 
durch Covoid-19 Patienten erkennbar. Das war am Anfang der sogenannten Pandemie immer 
die Begründung des Lockdowns und den harten Maßnahmen, die massiv die Grundrechte 
jeden Einzelnen einschränkten. Die Belegung der Intensivbetten kann in den aktuellen 
Tagesberichten hier eingesehen werden: https://www.divi.de/register/tagesreport 
 

• In den vergangenen Wochen kam es zu mehreren Aktivitäten der Initiative „Querdenken 
775“, die sich gegen die von Bundes- und Landesregierung erlassenen Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung der Corona Pandemie richteten. So gab es nach meinen Informationen am 24. 
Oktober eine Kundgebung in Waldshut, am 16. Oktober eine Kundgebung in Laufenburg, 
wurden an Haushaltungen u.a. in Laufenburg bereits mehrfach Flugblätter und die Zeitung 
„Demokratischer Widerstand“ verteilt. Wird „Querdenken 775“ diese Aktivitäten fortsetzen? 

 
Querdenken 775: Wir planen der aktuellen Lage angepasste und vielfältige Aktionen, um 
interessierten Menschen möglichst fundierte und wissenschaftliche Informationen an die 
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Hand zu geben, um sie aus ihrer Angst zu befreien und die Möglichkeit zu geben, sich selbst 
von den hochrangigen Wissenschaftlern, die in den Qualitätsmedium wie Sie es sind, kein 
Gehör finden, informieren können. Falls Sie am 24.10.2020 auf dem Viehmarktplatz vor Ort 
waren, konnten Sie feststellen, dass Querdenken 775 großen Zulauf findet. Wie es scheint 
werden unsere Veranstaltungen und Aktionen von immer mehr Menschen angenommen, 
weil Sie merken, dass die unverhältnismäßigen Maßnahmen nicht mehr mit den 
Grundrechten vereinbar sind und zusätzlich feststellen, dass z.B. die Schulquarantäne viele 
Familien vor unlösbare Aufgaben stellt. Das alles scheint unsere Landräte nicht im Ansatz zu 
interessieren und sie bedauern nur immer wieder, dass es Einschränkungen und 
Berufsverbote geben muss. Die Maßnahmen werden trotz einer fehlenden 
wissenschaftlichen Evidenz durchgesetzt. Die wirtschaftlichen und sozialen Schäden werden 
bei diesem Vorgehen völlig außer Acht gelassen. Querdenken hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, dass wir allen ratlosen Menschen sowie bedrohten Existenzen eine Plattform 
bieten, damit die großen negativen Folgen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden. 
 


